
 

Dispostion der Janke/Sauer/Funk-Orgel  

in St. Christophorus Göttingen 
1967 erbaut von Rudolf  Janke. 

 

2024 Ergänzungen und Umarbeitungen durch Orgelbau Sauer & Heinemann in Höxter-

Ottbergen.  
 

Sämtliche Klangarbeiten (auch die Nach-bzw. Neuintonation des ursprünglichen Bestandes) 

durch Orgelbauer und Orgelrevisor Hans-Ulrich Funk (Herzberg). Dabei wurden gebrauchte 

und historische Register aus dessen Magazin-Bestand verwandt. 

 

I Hauptwerk (C-g
3
)  

Prinzipal 8‘ 

Rohrflöte  8‘ 

Oktave  4‘ 

Spitzflöte  4‘ 

Oktave  2‘ 

Mixtur  3-4fach 

Trompete  8‘ 

 

II Brustwerk (C-g
3
) (Klappen zu öffnen)  

Gedackt  8‘ 

Rohrflöte  4‘ 

Nasat  2 2/3‘ 

Prinzipal  2‘ 

Terz   1 3/5‘ 

Larigot  1 1/3’ 

Musette  8‘ 

Tremulant 

 

Pedal (C-f
1
) 

Subbass  16‘ 

Prinzipal  8‘ 

Bordun  8‘ 

Oktave  4‘ 

Posaune  16‘ 

 

Koppeln: BW/HW, BW/Ped, HW/Ped. 

 

Mechanische Spiel-und Registertraktur 

Temperierung nach Bach-Kellner. 

 


